Weiterbildungsangebote für Unternehmen

Der schnelle technologische Fortschritt in der Wissensgesellschaft, sowie die damit verbundene Notwendigkeit lebenslangen Lernens erfordern es, berufliche Fähigkeiten und berufliches Wissen auch nach der beruflichen Erstausbildung zu erhalten, anzupassen und zu erweitern. 

Gerade in der heutigen Situation vieler mittelständischer Unternehmen, die von einer wachsenden Internationalisierung der Märkte und in Deutschland vergleichsweise hohen Personalkosten geprägt ist, wird die Leistungsfähigkeit der Mitarbeiter zunehmend zu einem wichtigen Erfolgsfaktor. Leistung, Motivation und Flexibilität der Mitarbeiter in den Mittelpunkt unternehmerischen Denkens und Handelns zu rücken, ist daher kein uneigennütziger Luxus, sondern eine wirtschaftliche Notwendigkeit. 

Unternehmen in der Region müssen sich noch weiter öffnen, ihre Aktivitäten lokal, regional sowie international ausrichten und in wachsendem Maße mit geeigneten Partnern kooperieren. Dabei muss die Inanspruchnahme der Dienstleistung Weiterbildung immer als "make or buy"- Entscheidung gesehen werden. Ausgehend von den Zielen, die mit der Weiterbildungsmaßnahme verfolgt werden sollen, kann man auf Basis verfügbarer Mittel und Kapazitäten entscheiden, auf welche Weise die Maßnahme realisiert werden kann. 

Das Institut für Weiterbildung e. V. steht Ihnen dabei gern als kompetenter Partner beratend, unterstützend oder begleitend zur Seite. 
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die maßgeschneiderte Lösung für Unternehmen der Region. Dieses Ziel wird durch eine individuelle Beratung und Planung erreicht.

In der Phase der Bedarfsermittlung analysiert und bewertet das Institut für Weiterbildung die Ausgangssituation, ermittelt die Schlüsselprobleme und entwickelt gemeinsam mit den Interessenten den Qualifizierungsbedarf. Im nächsten Schritt werden die erforderlichen Module und die dazugehörigen Referenten festgelegt. Größtenteils stellen erfahrene Angehörige der Hochschule Lausitz (FH) ihr praxiserprobtes Fachwissen sowie ihre weit reichenden internationalen Erfahrungen in den Dienst der Kunden des Instituts für Weiterbildung. Verstärkt und erweitert wird dieser Expertenpool durch exzellente externe Referenten.

Anschließend realisiert das Institut die zeitliche und örtliche Koordination der Qualifizierungsprogramme mit assoziierten Referenten.

Unterstützt wird dieser Ansatz durch eine permanente Erfolgskontrolle und Evaluierung. Das Institut legt den Fokus auf eine ständige Qualitätssicherung und -verbesserung von Prozessen in Weiterbildungsmaßnahmen. Die gewünschte Qualität erreicht es durch kontinuierliche Überarbeitung der Modulinhalte, Seminarunterlagen und Lehrmethoden.

· Abnahmemessungen nach DIN EN 12599 /Seminar, Praktikum
Inhalte

Das Seminar richtet sich an Ingenieure in der Praxis sowie in Planungsbüros, die mit Messungen und Abnahmen an Lüftungs- und Klimaanlagen beruflich beschäftigt sind. Es werden die theoretischen Grundlagen aufgefrischt. Physikalische Grundkenntnisse in der Strömungslehre sowie Messtechnik stehen im Vordergrund.

Die Vorgaben der DIN EN 12599 für Abnahmemessungen sind Inhalt des zweiten Teils.

Mindestens 60% der Seminarzeit werden im Praktikum an Anlagen verbracht. Hier soll die praktische Umsetzung der DIN EN 12599 erfolgen. Lernen durch Anwendung steht im Mittelpunkt. Alle Versuche werden vor Ort ausgewertet und besprochen.

Es wird angeraten eigene Messtechnik und einen Laptop mitzubringen, um den Umgang einzuüben. Ansonsten kann Mess- und Rechentechnik gestellt werden. Es stehen eine Klimaanlage, ein Ventilatorprüfstand, ein Raumlabor sowie umfangreiche Messtechnik vom Prandtlrohr über Anemometer, Drucksensorik, Messhauben, Schallpegelmessgeräte, CO2-Sensoren bis zum Energiemessgerät für Drehstrom zur Verfügung.

Auf Wünsche der Teilnehmer kann eingegangen werden.

Zielgruppe/Voraussetzungen 

Ingenieure in der Praxis und in Planungsbüros 
	Dauer:
	2 Tagesseminare

	Ort:
	Hochschule Lausitz (FH), Studienort Cottbus

	Referent:
	Prof. Dr. Wilfried Schütz

	Abschluss:
	Teilnahmebescheinigung

	Teilnahmegebühr:
	416,50 € 


Die nachfolgenden Angebote sind kostenpflichtig!

· Informationsdienstleistungen der Hochschulbibliothek für Unternehmen

Angebot für Angehörige der Geschäftsleitungen, für Mitarbeiter/innen im Bereich Forschung/Entwicklung sowie im Bereich Marketing- und Öffentlichkeitsarbeit:

- Überblick über die Medien- und Informationsdienstleistungen Hochschulbibliothek und 

  ihre Nutzungsmöglichkeiten

- Formulierungen von Rechercheanfragen und Erteilung von Rechercheaufträgen 

      - Erläuterung von Dokumentlieferdiensten

	Dauer:
	ca. 90 Min.

	Ort:
	Hochschule Lausitz (FH), Studienort Senftenberg, Hochschulbibliothek

	Teilnehmerzahl:
	10 – 15 Personen

	Termine:
	auf telefonische Anfrage


· Workshop  

Thema

Aktuelle Aspekte der Kommunikationstechnik - Stand der Technik und praktische Anwendungen -

Termin
                     Inhalte
	1. Tag
	Kommunikation über Cu-Leitungen 
 -Verkabelung, Messprobleme, Standards bis hin zu 10 GE –



	2. Tag
	Nutzung von PoE und Power-Link
 - Funktion, Realisierungsprobleme, Auslegung und Sicherheit -



	3. Tag
	Einsatz von Glas- und Plastlichtwellenleitern

- Berechnung und Experimente -



	4. Tag
	Projektierung und Einsatz von Wireless LAN 

 - Auslegung der Zellen, u. a. Bezug auf IEEE802.11n und WiMAX-



	5. Tag
	Sensor-/Aktornetze mit dem selbstorganisierten Funknetz “ZigBee”

- Konzept, alternative Standards, praktische Versuche- 




Zielgruppe/Voraussetzungen

· Praxispartner, welche ihr Wissen auffrischen wollen

· ohne besondere Voraussetzungen

Jedes Modul wird mit einer separaten Teilnahmebescheinigung bestätigt. Bei Besuch aller fünf Module wird eine zusammenfassende Teilnahmebestätigung überreicht. 

	Dauer:
	09:00 bis 16:30 Uhr, jeder Tag mit 4 UE Vorlesung und 4 UE Praktikum

	Ort:
	Hochschule Lausitz (FH), Studienort Senftenberg, FB IEM

	Teilnehmerzahl:
	max. 15 Personen

	Termine:
	auf Anfrage


Ansprechpartner

Prof. Dr. Frieder Weidhase

Telefon  03573 85-501

E-Mail:   fweidhas@iem.fh-lausitz.de
· OPEX-Planspiel

Inhalte

Das OPEX-Planspiel wurde in den siebziger Jahren auf der Grundlage einiger aus den USA stammenden Planspiele von den deutschen Professoren Baetge, Biethan und Bokranz entwickelt und seitdem laufend fortentwickelt und verbessert. Im Planspiel erfahren und erleben alle Teilnehmer die Zusammenhänge zwischen den betrieblichen Funktionsbereichen Beschaffung, Produktion, Absatz (Marketing), Finanzierung und Rechnungswesen. Aus diesem Grunde wird jedem Teilnehmer ein simuliertes Unternehmen, das auf einem oligopolistischen Markt wirkt, zur Verfügung gestellt.

Von den Teilnehmern wird im Rahmen einer interdisziplinären Teamarbeit gefordert, den Einfluss von Teilentscheidungen auf andere betriebliche Bereiche und das Gesamtunternehmen abzuschätzen und die Entscheidungsfindung anhand der erzielten Ergebnisse in Form von Bilanz-, Gewinn- und Verlustrechnung, Kostenrechnung, Finanzplan etc. zu verbessern. Neben der Möglichkeit, den periodischen Ablauf von Planung, Entscheidung und Ergebnisanalyse zu erleben, bietet diese Veranstaltung die Möglichkeit, persönliche Fähigkeiten, wie z. B. Teamfähigkeit, Konfliktfähigkeit, Überzeugungskraft oder Durchsetzungsvermögen zu trainieren. Das Planspiel kann sowohl als Inhouse-Seminar mit Teilnehmern eines Unternehmens oder auch als freies Seminar angeboten werden. Wichtige Voraussetzung einer Teilnahme am Planspiel ist das vorherige Durcharbeiten des Handbuches.

	Dauer:
	Wochenendveranstaltung / 30 Std. à 45 Min.

	Ort:
	Hochschule Lausitz (FH), Studienort Senftenberg

	Referent:
	Prof. Dr. Klaus Brockmeyer

	Teilnehmerzahl:
	10 – 12 Personen


· Kosten- und Leistungsrechnung für Kliniken

Inhalte

Grundlagen der Kosten- und Leistungsrechnung

· betriebliches Rechnungswesen und der Leistungsprozess im Krankenhaus

· Rechnungswesen der Krankenhäuser - Regelungen und Strukturen

· Stellung der Kosten- und Leistungsrechnung im Rechnungswesen

· Teilgebiete der Kosten- und Leistungsrechnung

· Problematik der Kostenträgerrechnung im Krankenhaus

· Einführung in die Prozesskostenrechnung

	Dauer:
	nach Bedarf

	Ort:
	Hochschule Lausitz (FH), Studienort Senftenberg

	Referent:
	Prof. Dr. Klaus Brockmeyer

	Teilnehmerzahl:
	10 – 12 Personen


· Projektmanagement

Inhalte

Vorgangsknotennetz und Metrapotenzialmethode

Berechnen eines Projektplans

Projektstrukturplan erstellen, Ressourcen definieren und zuordnen, Kalender erstellen und modifizieren

Planen eines ersten Projekts mit MS Project

Methoden des Ressourcenausgleichs und Ertragswertanalyse

Analyse eines Projekts und systematische Verbesserung des Projektplans

Überblick über weitere Projektplanungsskills (Projektplanung und  -steuerung für Manager)

Überblick über Softskills für das Projektmanagement (Entwicklung von sozialer und von Managementkompetenz)

Steuerung eines Projekts nach simulierten Rückmeldungen von den Projektmitarbeitern
	Dauer:
	2 Tagesseminare

	Ort:
	Hochschule Lausitz (FH), Studienort Senftenberg

	Referent:
	Prof. Dr. Jochen Göpfert

	Teilnehmerzahl:
	8 Personen


